
Wettbewerb
Neugestaltung Wandfläche
Padel Basel Klybeck

Ob Farbe, Nutzung, Bespielung oder Installation: Wir suchen nach einer neuen,
kreativen Idee für unsere grosse Wandfläche neben dem Padel-Court im Klybeck.
Setzt sich dein/euer Projekt durch, wartet eine Prämie von CHF 2’000 auf dich/euch!

Padel Basel
Der Verein Padel Basel betreibt im Dreispitz und im Klybeck jeweils einen
Padel-Court. Padel Basel sieht sich einer vielseitigen Nutzung des gesamten
Raumes im sozialen und kulturellen Kontext verpflichtet. So bietet die Halle im
Klybeck nebst Padel unter anderem einer Zirkusschule, einem Boulder-Verein, einem
Musik- und Künstlerkollektiv sowie Yoga- und Taiji-Lehrer:innen ein Zuhause.
Darüber hinaus gibt es regelmässig Veranstaltungen im privaten und kulturellen
Bereich. Möglich macht das die enge Zusammenarbeit mit dem Verein unterdessen,
der die Zwischennutzung auf dem ehemaligen Industriegelände bis mindestens Ende
2025 begleitet.

Wettbewerbsziel
Das Ziel ist es, eine kreative und einzigartige Gestaltung für die Wandfläche zu
realisieren, die nicht nur ästhetisch anspricht, sondern auch inspiriert.
Die Teilnehmenden sind ermutigt, ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen. Wir begrüs-
sen den Einsatz einer breiten Palette von Materialien und Kunstformen.

Die Wand
a. Masse: ca. 20 × 3,5 Meter
b. Beschaffenheit: Kalkstein, schwarz gestrichen
c. Technische Rahmenbedingungen: In die Wand kann nach Absprache ge-

bohrt, gehämmert oder anderweitig bearbeitet werden, solange die Grundsub-
stanz nicht beschädigt wird. Werden Objekte montiert, muss die Tragkraft in
Betracht gezogen werden.

d. Bilder: Siehe Seite 4–5

Eingabekriterien
a. Eingabe: Eine Eingabe ist als Einzelperson sowie als Kollektiv möglich.
b. Nutzung: Das eingegebene Projekt muss die starke und vielfältige Nutzung

des Raumes mit in Betracht ziehen und entsprechend gestaltet sein.
c. Langlebigkeit und Sicherheit: Die Materialien und die Konstruktion der

Gestaltung müssen dauerhaft und sicher für alle Nutzer:innen sein. Sie sollten
leicht zu pflegen sein, um eine langfristige Qualität und Ästhetik zu gewährlei-
sten. Ist eine Pflege oder Instandhaltung notwendig, sollte dies im Projektbe-
schrieb formuliert sein.
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d. Ästhetische Integration: Das Projekt sollte sich harmonisch in das bestehen-
de Umfeld einfügen. Eine Auswahl von Farben, Formen und Texturen, die sich
positiv auf die Atmosphäre und das Wohlbefinden der Nutzer:innen auswirkt,
ist erwünscht.

e. Nachhaltigkeit: Bei dem Projekt sollten nach Möglichkeit umweltfreundliche
Materialien und Techniken Verwendung finden, um den ökologischen Fussab-
druck zu minimieren. Wir begrüssen Materialien, welche bereits ein früheres
Leben hatten und im Anschluss wiederverwendet werden können.

f. Umsetzung:
i. Das Projekt sollte innerhalb eines Monates nach Bekanntgabe des

Gewinnerprojektes umgesetzt sein. Eine längere Umsetzungsdauer
muss im Einreichungsformular begründet sein.

ii. Bauutensilien müssen grundsätzlich selber mitgebracht werden.
Utensilien von Padel Basel können nach Absprache mit unserem
Hallenchef Marco Zeugin genutzt werden.

iii. Der oder die Künstler:innen sind während der Umsetzung für die eigene
Sicherheit und deren der anderen Nutzenden verantwortlich. Padel
Basel übernimmt für allfällige Verletzungen und Unfälle keine Haftung.

iv. Die Umsetzung ist während den Öffnungszeiten von Padel Basel (Mo. –
So. 07:00 – 24:00 Uhr) möglich.

v. Eine normale Nutzung der Halle sollte während der Umsetzung weiter-
hin möglich sein.

vi. Fallen bei der Montage/Installation Arbeiten an, welche sehr laut,
staubig oder anderweitig den Betrieb stören, muss dies vorgängig mit
Padel Basel abgesprochen sein.

Prämie und Budget
Das Siegerprojekt erhält mit dem Gewinn eine Prämie von CHF 2’000! Die Prämie
steht zur freien Verfügung und ist nicht an die Kosten des Projektes gekoppelt. Für
das Material, welches zur Umsetzung des Projektes notwendig ist, stellen wir weitere
CHF 2’000 zur Verfügung. Hierfür muss bei der Eingabe ein detailliertes Budget
erstellt werden, welches nach Abschluss des Projektes mit Belegen belegt werden
muss. Für eine allfällige Budgetüberschreitung muss selber aufgekommen werden.
Eine Übernahme der Mehrkosten durch Padel Basel ist nur in Ausnahmefällen
möglich. Die CHF 2’000 für Materialien werden nach Bekanntgabe des Siegerprojek-
tes überwiesen. Die Prämie wird nach erfolgreicher Umsetzung und dem Einreichen
aller Belege für Materialauslagen abzüglich des nicht verwendeten Budget überwie-
sen.

Jury
Die Auswahl des Projektes trifft eine vierköpfige Jury. Eine Stimme hat dabei unsere
Community. Es gibt einen Wahlgang. Sollte nach diesem kein Gewinnerprojekt klar
sein, hat Myrta Holinger den Stichentscheid. Unsere Jury besteht aus folgenden
Mitgliedern:

a. Myrta Holinger – Präsidentin Padel Basel, Mitgründerin Botanica Planzen-
festival, engagiert unter anderem bei der Art Basel, BIENNALE BREGAGLIA,
vormals Museum für Gestaltung Zürich u.w

b. Claire Flury – Leiterin der Zwischennutzung Klybeck für den Verein
unterdessen. Abschluss in Innenarchitektur und Szenografie der FHNW HGK
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Basel sowie freischaffende Kulturredakteurin.
c. Florian Wicki & Thilo Mangold – Florian ist Sportchef von Padel Basel und

organisiert das Day to Day im Betrieb. Thilo behält als Geschäftsführer von
Padel Basel den Überblick und macht sich Gedanken zur strategischen Aus-
richtung.

d. Community – Diese Abstimmung erfolgt über unseren Instagram-Kanal, wo
die Community ihre Stimme für das bevorzugte Projekt abgeben kann. Alle
Projekte werden dort zeitgleich veröffentlicht. Nach Wunsch, kann das Projekt
anonymisiert veröffentlicht werden. Das Projekt mit den meisten Likes erhält
bei der eigentlichen Wahl die Stimme der Community.

Zeitplan
● Einreichen Ideen bis 15.5.24
● Juryentscheid bis 31.5.24
● Umsetzung bis 30.6.24

Bestandteile Eingabe
● Projekt-Einreichungsformular
● Visulaisierung
● Budget Material

Kontakt
Für Eingabe & bei Fragen: hallo@padel-basel.ch

Adresse
Padel Basel
Klybeckstr. 141 / K-102
CH-4002 Basel
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Haftungsausschluss

a. Teilnahmeberechtigung: Die Teilnahme am Wettbewerb steht allen interessierten
Einzelpersonen und Kollektiven offen, mit Ausnahme von Mitarbeitern:innen von
Padel Basel und deren unmittelbaren Familienangehörigen. Durch die Teilnahme am
Wettbewerb erkennen die Teilnehmenden diesen Haftungsausschluss und die
Wettbewerbsregeln in ihrer Gesamtheit als verbindlich an.

b. Projektumsetzung: Die Verantwortung für die Umsetzung des Projektes liegt
ausschließlich bei den Teilnehmenden. Dies beinhaltet die Einhaltung aller
Sicherheitsvorschriften und die Wahrung der Integrität der Wandfläche und des
umgebenden Raums. Padel Basel übernimmt keine Haftung für Schäden oder
Verletzungen, die im Rahmen der Projektumsetzung entstehen.

c. Materialien und Sicherheit: Die Teilnehmenden sind verantwortlich, dass alle
verwendeten Materialien und Konstruktionen dauerhaft und sicher sind. Die Haftung
für Schäden oder Gefahren, die aus der Verwendung ungeeigneter Materialien
resultieren, liegt ausschließlich bei den Teilnehmenden.

d. Urheberrecht und Eigentum:
i. Eigentum: Mit der Annahme der Prämie und der Umsetzung des

Siegerprojekts geht das Eigentum des physischen Werks an Padel Basel
über. Padel Basel erhält das Recht, das Werk auf unbestimmte Zeit an der
Wandfläche zu belassen, es zu entfernen oder anderweitig über das
physische Werk zu verfügen.

ii. Urheberrecht: Das Urheberrecht am künstlerischen Konzept und Design des
Werkes verbleibt bei dem/der Künstler:in. Der/die Künstler:in gewährt Padel
Basel eine nicht-exklusive, unentgeltliche Lizenz zur Nutzung des Designs
des Werks für Werbe- und Präsentationszwecke, sowohl online als auch in
Printmedien, unter Angabe des/der Künstler:in als Urheber:in. Jegliche
anderweitige Nutzung des Designs oder des Konzepts bedarf der vorherigen
schriftlichen Zustimmung des/der Urheber:in.

e. Finanzierungsbedingungen:
i. Die CHF 2’000 für Materialien werden nach Bekanntgabe des Siegerprojektes

überwiesen.
ii. Die Prämie von CHF 2’000 wird nach erfolgreicher Umsetzung des Projektes

und dem Einreichen aller Belege für Materialauslagen ausgezahlt. Sollte das
Budget für Materialien nicht vollständig ausgeschöpft werden, wird der
Differenzbetrag vom Prämienbetrag abgezogen.

f. Änderungen des Wettbewerbs: Padel Basel behält sich das Recht vor, den
Wettbewerb zu ändern, auszusetzen oder zu beenden, sollte dies notwendig werden.

g. Keine Haftung: Padel Basel übernimmt keine Haftung für verlorene, verspätete,
unvollständige, unleserliche, beschädigte oder missverstandene Einreichungen oder
für technische Fehler jeglicher Art.

h. Datenschutz: Alle personenbezogenen Daten werden ausschliesslich zum Zweck
der Durchführung des Wettbewerbs erhoben und in Übereinstimmung mit den
geltenden Datenschutzgesetzen behandelt.

Durch die Teilnahme am Wettbewerb bestätigen die Teilnehmenden, dass sie den Inhalt
dieses Haftungsausschlusses gelesen haben, ihn verstehen und freiwillig akzeptieren.
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